
Interkulturelle Wo-
che

Donnerstag

Interkulturelle Verständigung basiert auf Dialog. 
Es wird über fremde Lebenswelten gesprochen,
Fragen werden gestellt und beantwortet. 

Die Freundschaften, die sich dabei entwickeln 
können, werden eine wichtige Basis sein für mehr 
Verständnis der jeweiligen Unterschiede. Die 
Neugier mehr zu erfahren über das Fremde des 
Anderen ist ein wichtiger Motor in der heutigen Welt. 
Wissen erleichtert den Umgang mit unbekannten 
Bildern. Es ist gut Verbindungen einzugehen und 
Brücken zu bauen, eigene traditionelle Werte zu 
bewahren und dennoch neue Wege zu suchen und 
eine gemeinsame Orientierung zu � nden. 

Wir freuen uns mit Ihnen den Dialog in der 
interkulturellen Woche zu intensivieren, spannende 
Begegnungen zu ermöglichen und Neues zu lernen.

ORIENTIERUNG
Zwischen den Welten - Wo ist Heimat? 

18:00 Uhr: Eröffnung der Ausstellung 

„Meine Neue Alte Heimat - Wie sehe ich 
Weinheim?“ Bilder von Weinheimer Kindern

19.00 Uhr: Vortrag

„Leben zwischen den Kulturen“ - Unterschiede 
und Herausforderungen

Vorgetragen von Carmen Schiller, Gleichstel-
lungsbeauftragte für den Landkreis Würzburg

Mit anschließender Diskussion

DIALOG
Dialog der Religionen 

„Christliche Kirchen engagieren sich in der 
Integrationsarbeit – Erfahrungsaustausch und 
neue Perspektiven“

Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen) in Weinheim engagiert sich seit eini-
gen Jahren bei der Integration von heimatlosen 
Menschen. An diesem Abend werden Vertreter 
verschiedener christlichen Kirchen in Weinheim 
darüber berichten.

Ein Beitrag wird u.a. sein, wie wichtig neben 
Diakonie, Beratung, Sprachunterricht und ehren-
amtlichem Engagement eine Ortsgemeinde für 
die Integration sein kann. Es gibt verschiedene 
Modelle – Migrantengemeinden, kultur- und 
sprachspezi� sche Angebote, doch am besten 
scheint eine generations- und milieuübergreifen-
de, multikulturelle Gemeinde zu sein. Darüber 
hinaus werden Perspektiven aufgezeigt, wie die 
Begleitung auch in Zukunft weiter gehen kann.

Interkulturelle Wo-

Donnerstag

Woche
Interkulturelle

Mittwoch
27. November 2019

Donnerstag
28. November 2019

Moderation:
Dr. Christina Ricca

Veranstaltungsort:
Stadtbibliothek Weinheim,
Luisenstraße 5/1, 69469 Weinheim

Uhrzeit:
ab 18:00 Uhr

Moderation:
Dr. Stefan Royar

Veranstaltungsort:
Gemeindehaus St. Marien,
Forlenweg 5, 69469 Weinheim

Uhrzeit:
19:30 Uhr



FREUNDSCHAFT
Film: „Roads“ von Sebastian Schipper
(Filmstart 30.5.2019) 

„Denn die Reise der beiden ungleichen Frem-
den, die im Laufe des Films zu Freunden wer-
den, nutzt Schipper, um viele Themen und 
Kon� ikte durchzuspielen. Gerade die Figur des 
William, den Stéphane Bak mit einer Mischung 
aus verzweifelter Entschlossenheit und einer sich 
aus tiefen traumatischen Erlebnissen speisenden 
Härte verkörpert, ist hochkomplex, denn der 
Film zeigt anhand seines Schicksals die Reali-
tät der aktuellen weltpolitischen Lage und die 
Verzwei� ung der Flüchtenden hautnah.“(FBW-
Pressetext) Prädikat: Besonders wertvoll

Anschließend Gespräch und Diskussion, 
Teilnehmer*innen junge Erwachsene mit und 
ohne Migrationshintergrund

Eintritt: 
• unter 25 Jahren  3,- €
• über 25 Jahren  6,- €

NEUGIER
Der Iran - ein großes fremdes Land
Seine Menschen - seine Geschichte - seine Gegenwart

Wir wissen: Der Iran nennt sich „Islamische Re-
publik“, er wird von islamischen Rechtsgelehrten 
diktatorisch regiert, er hat viel Öl und steht an 
der Schwelle zur Atommacht, er ist ein gefähr-
licher Gegner Israels und steht mehr denn je im 
Zentrum von Kon� ikten im Nahen Osten, vor 
allem aber mit den USA. Wir sehen: die Lage ist 
höchst kritisch, aber wir verstehen sie nicht. Wir 
sehen viele Menschen, die bereits vor Unterdrü-
ckung und Verfolgung aus dem Iran ge� ohen 
und auch in Weinheim angekommen sind.

Wir wissen aber auch: der Iran ist ein großes 
Land mit jahrtausendealter Geschichte und 
reicher Kultur, die auch unser Geistesleben in 
Mitteleuropa bereichert hat.

Vortrag und anschließendes Gespräch mit Irane-
rinnen und Iranern.

VERBINDUNGEN AUFBAUEN
Afrika - Wie können wir Brücken bauen?

Vorstellung der Projekte von Imasgo e. V. Birkenau

„Nahrung für die Seele � ndet sich ganzjährig in 
Form von Kunsthandwerk aus Burkina Faso, das 
der Verein Imasgo e.V. in Zusammenarbeit mit 
„chez Martine“ ausstellt und zum Kauf anbietet. 
Junge Menschen in Afrika haben Arbeit und 
Einkommen, wertvolle Rohstoffe werden wieder 
verwendet, der Käufer erfreut sich am Kunstwerk, 
der Erlös � ießt in die Projekte in der Birkenauer 
Partnergemeinde und schafft somit Hilfe zur Selbst-
hilfe in einem der ärmsten Länder der Welt.“

Informatione:
• „Backen für Malawi“
• Südafrike „Township“
• Schulprojekt „Senegal“

Mit Podiumsdiskussion: „Afrikanische Biogra-
phien in Deutschland“. Sie berichten aus ihrem 
Land und dem Leben in Deutschland

Sonntag
24. November 2019

Montag
25. November 2019

Dienstag
26. November 2019

Moderation:
Roland Kern

Veranstaltungsort:
Moderens Theater,
Hauptstraße 61, 69469 Weinheim

Uhrzeit:
11:00 Uhr

Moderation:
Dr. Friedrich-K. Schmidt

Veranstaltungsort:
Gemeindesaal der Ev. Weststadt-Gemeinde,
Ahornstraße 50, 69469 Weinheim

Uhrzeit:
19:30 Uhr

Moderation:
Jürgen Ripplinger

Veranstaltungsort:
Liebenzeller Gemeinde, 
Nördliche Hauptstraße 51, 69469 Weinheim

Uhrzeit:
19:00 Uhr


